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Millionen aus Berlin für Schulen 

 

„Die Millionen aus Berlin kommen genau zum richtigen Zeitpunkt“, freuen sich 

die direkt gewählte hiesige Bundestagsabgeordnete Astrid Grotelüschen und 

der Niedersächsische Minister für Wissenschaft und Kultur Björn Thümler 

(beide CDU) über die Gelder, die vom Bund über das 

Kommunalinvestitionsförderungsgesetz (KIP II) ausgeschüttet werden. „Mit 

gut 3,9 Millionen Euro lassen sich viele Investitionen bei uns im Landkreis 

umsetzen. Das Geld kommt über Modernisierung, Sanierung und Erweiterung 

der gesamten Schulinfrastruktur zugute“, weist Grotelüschen auf die 

Förderung hin. „Allein der Landkreis profitiert mit 2,7 Millionen Euro, die die 

Strukturen hier in der Wesermarsch verbessern“, freut sich Thümler über die 

Mittel für seinen Heimatkreis. Hinzu kommen Fördermittel für Brake 

(382.450,35), Butjadingen (61.621,28), Nordenham (583.942,59), Ovelgönne 

(108.147,25) und Stadland (66.573,98). Wichtige Gelder, die für notwendige 

Investitionen gebraucht werden, wie ein Bürgermeister aus der Wesermarsch 

Astrid Grotelüschen erst in der vergangenen Woche bei einem Gespräch 

bestätigte.  

Wie viele Förderungen werden auch die Bundesmittel aus dem 

Kommunalinvestitionsförderungsgesetz nicht direkt an die Kommunen 

ausgegeben, sondern nach einem festgelegten Schlüssel über die Länder 

verteilt. „Schulpolitik ist grundsätzlich Ländersache“, so 

Bundestagsabgeordnete und Minister. „Wir freuen uns, dass über die 

Bundesgesetzgebung zusätzlich in diesem wichtigen Bereich Unterstützung 

möglich ist.“ Das im Sommer 2015 gestartete 

Kommunalinvestitionsförderungspaket war ursprünglich bis 2021 angesetzt, 

wird nun aber bis 2024 laufen. Thümler und Grotelüschen freuen sich beide 

darauf, bei ihren zukünftigen Besuchen zu sehen, wie Schüler, Lehrkräfte und 

Eltern an den Schulen in der Wesermarsch davon profitieren. 

 

Hinweis: Gerne können Sie anliegendes Foto für eine Veröffentlichung nutzen.  

 


